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Sport regional

Fit für die WM in Augsburg: Normen Weber (Kanu Schwaben) gewann in Kramsach

drei deutsche Titel im Canadier. Foto: Woppowa

Im Eiltempo
Wildwasser-Rennsport Deutsche Titel für

Sabine Füßer und Normen Weber
Wildwasser-Rennsport war bislang
nicht die Paradedisziplin der Kanu
Schwaben, die vor allem im olympi-
schen Slalom erfolgreich sind. Vor
der Sprint-WM (11. bis 13. Juni) auf
dem Eiskanal konnten die Schwaben
zwei Weltklasse-
Rennsportler für
ihren Verein ge-
winnen, die mit
ihren Erfolgen
bereits für die Ti-
telkämpfe in
Augsburg wer-
ben.

Nach den Sie-
gen bei der Euro-
pameisterschaft in Serbien domi-
nierten die Neu-Schwaben auch bei
der deutschen Meisterschaft auf der
Brandenburger Ache in Kramsach
(Tirol). „Es war zwar anstrengend
so kurz nach der EM, aber es lief op-
timal“, zog Canadierfahrer Normen
Weber Bilanz. Der Sportsoldat ge-

wann drei Titel (Sprint und Clas-
sicdistanz im Einer sowie im Mix-
sprint mit der Rosenheimerin Ma-
nuela Stöberl). Im Canadier-Zweier
mit Rene Brücker (Brühl) belegte
Weber zweimal Rang zwei.

Schwaben-Abteilungsleiter Horst
Woppowa, selbst begeisterter Wild-
wasser-Rennsportler, sah als Zu-
schauer in Kramsach auch schnelle
Fahrten von Kajakfahrerin von Sa-
bine Füßer. Die Siegburgerin zeigte
ihre Sprintqualität auf der Kurzdis-
tanz und dominierte mit dem Bon-
ner Gregor Simon im Canadier-Mix
auf der langen Strecke. Im Kajak-
Classicwettbewerb erreichte sie den
zweiten Platz. Vizemeister wurde
auch Wilfried Denninger in den Ka-
jakrennen der Altersklasse D.

Alle Teilnehmer hatten am Ende
der Titelkämpfe mit dem niedrigen
Wasserstand der Ache zu kämpfen –
manchmal sehnen Kanuten den Re-
gen herbei. (AZ)

Sabine Füßer

TSG Augsburg hat es geschafft
Bayernliga-Aufstieg Handballerinnen setzen sich in zwei Spielen gegen Rimpar durch

Die Handball-Frauen der TSG
Augsburg erzielten im zweiten Re-
legationsspiel der beiden Landesli-
ga-Zweiten ein 25:25 (8:8)-Unent-
schieden bei der SG DJK Rimpar.
Mit ihrem Zwei-Tore-Polster durch
den 22:20-Heimsieg über die Mann-
schaft aus Unterfranken gelang den
Lechhauserinnen dadurch der Auf-
stieg in die höchste bayerische Spiel-
klasse und der größte Erfolg in der
Vereinsgeschichte.

„Wir sind unwahrscheinlich
stolz, dass wir das geschafft haben“,
freute sich Trainer Willi Kubasta
über den Erfolg, den man so in
Lechhausen überhaupt nicht erwar-
tet hatte. Schließlich war es erst die
zweite Spielzeit in der Landesliga.
„Ausschlaggebend waren sicher die
Erfahrung und die Bereitschaft der
Mannschaft, die Verantwortung auf

mehrere Schultern zu verteilen“, er-
klärt sich Kubasta den Schlüssel
zum Erfolg.

In einer umkämpften, ausgegli-
chenen Partie setzten sich seine
Schützlinge fünf Minuten vor dem
Abpfiff nach Treffern von Birgit Su-
rauer und Kristina Kubasta vorent-
scheidend mit 23:21 Toren ab. Auf-
grund ihrer guten, geschlossenen
mannschaftlichen Leistung sicher-
ten die Augsburgerinnen trotz eines
vehementen Anrennens der Rimpa-
rer Spielerinnen in der Schlussphase
ein gerechtes 25:25-Unentschieden
und verwirklichten ihre Aufstiegs-
träume. (wiku)
TSG Augsburg Heimann, Egetemeir;
Burger, S. Wantscher (2), Steinherr, Rath
(3/1), Nowotny (6), Spiegel (2), S. Kamlah,
A. Kamlah (1), K. Kubasta (4), F. Kubasta,
Surauer (5), Schuster (2).

Vor dem Skaterhockey-Derby in
der Bundesliga Süd gegen die TSV
Schwabmünchen Mammuts wartete
der Tabellenzweite und Deutsche
Vizemeister TV Augsburg mit einer
Überraschung auf. Der 40-fache
Nationalspieler Christian Sohlmann
(bisher Duisburg Ducks) hatte sich
dem TVA angeschlossen und feierte
vor den 250 Zuschauern ein gelun-
genes Debüt bei den Augsburgern.
Sohlmann bereitete beim 10:4 (2:2,
4:1, 4:1) des TVA gegen die Mam-
muts das 1:1 von Florian Nies vor
und traf selbst zum 10:4. Nach dem
höchsten Sieg des TVA in der Bun-
desliga gegen die Schwabmünchner
meinte TVA-Trainer Thomas Kas-
tenmeier: „Ich hatte die Mammuts
stärker erwartet. Wir hatten im
Mitteldrittel einen kleinen Hänger,
aber ansonsten bin ich natürlich
vollauf zufrieden. Die Qualität, die
uns Christian Sohlmann zusätzlich
gebracht hat, war ersichtlich.“ Die
noch sieglosen Schwabmünchner,
die 30 Minuten lang nicht nach
deutlichen Verlierern aussahen, wa-
ren natürlich enttäuscht. (AZ)
Tore 0:1 (2.) Hägele, 1:1 (12.) F. Nies, 2:1
(16.) Gerstberger, 2:2 (20.) Smith, 2:3
(23.) Geiss, 3:3 (31.) Gerstberger, 4:3
(31.) Fettinger, 5:3 (37.) Fettinger, 6:3
(39.) Löhnert, 7:3 (44.) Kozlovsky, 8:3
(47.) Gläsel, 8:4 (48.) Wagner, 9:4 (54.)
Gerstberger, 10:4 (59.) Sohlmann

Zehn Tore für
den TVA

Sieg im Derby

Stehend von links: Trainer Willi Kubasta, Natalie Spiegel, Sabine Steinherr, Pia No-

wotny, Sandra Wantscher, Birgit Surauer, Julia Rath; kniend von links: Stephanie

Kamlah, Kristina Kubasta, Susanne Schuster, Lisa Burger, Franziska Kubasta, Ale-

xandra Kamlah; im Vordergrund: Felicitas Heimann, Carolina Egetemeir. Foto:privat

Fußball

Im letzten Heimspiel der Saison kas-
sierte der TSV Schwaben Augsburg
– der den Klassenerhalt in der Be-
zirksoberliga vor der Partie definitiv
gesichert hatte – gegen den VfB Du-
rach mit 0:3 (0:0) seine erste Rück-
rundenniederlage. Der Erfolg für
die um den Relegationsplatz kämp-
fenden Allgäuer war verdient, fiel
allerdings um ein Tor zu hoch aus.
Der scheidende Spielertrainer Klaus
Köbler räumte ein, dass bei seinem
Team in puncto Leidenschaft und
Siegeswillen ein paar Prozent fehl-
ten, nahm die Niederlage aber rela-
tiv gelassen. Statt Kritik verteilte er
nach dem Spiel lieber Geschenke an
treue Weggefährten aus dem
Schwaben-Lager. (chw)
TSV Schwaben Schmid - Mücke (ab 60.
Ch. Mayer), Stapfer, Lopacanin, Gerum -
Meisetschläger, Becker, Steichele (ab 64.
Köbler), Britsch - Gremes, Ucci
VfB Durach Rotter - Rothbauer, Hübner, T.
Ostheimer, Mayr - Wachter, Mohr, Bonke,
Özden - R. Ostheimer, Rauh (ab 90. Stadt-
müller) Tore 0:1 (48.) Wachter; 0:2 (81.)
Mayr (Foulelfmeter); 0:3 (89.) R. Osthei-
mer Zuschauer 120

Bis zur Halbzeit lag der Tabellen-
letzte BCA Oberhausen in der Be-
gegnung der Bezirksoberliga noch
mit 2:1 in Führung. Am Ende setzte
sich aber der TSV Nördlingen mit
4:2 durch. Damit gewann Nördlin-
gens Spielertrainer Rigo Hof das
Duell gegen seinen verletzten Bru-
der Sascha. Letzterer meinte: „Die
Niederlage war unverdient. Das
Spiel hätte unentschieden enden
müssen und hatte keinen Sieger ver-
dient. Knackpunkt war der von
Danny Schwarzenberger vergebene
Foulelfmeter beim Stand von 2:1 für
uns.“ Allerdings vergab auch Nörd-
lingens Feriz Meha einen Foulelf-
meter, als er an Torhüter Firat Tülü
scheiterte. (AZ)
BCA Oberhausen Tülü; Reinhardt, H.
Eweka, Ganibegovic, R. Eweka, Papa, E.
Sen, Simonovic, Girr, Danny Schwarzen-
berger, Yaz (19. D. Sen)
TSV Nördlingen B. Thum; Baglov, Meha,
Brückel, Chlebisz, Raab, Turzer (65. R.Hof),
Oefele, Hemayatkar-Fink (65. Lehmann),
Sebald, Enderle
Tore 0:1 Turzer (6.), 1:1 Danny Schwar-
zenberger (23.), 2:1 Ganibegovic (24.), 2:2
Meka (60.), 2:3 Lehmann (76.), 2:4 Raab
(85.) Bes. Vorkommnisse Danny
Schwarzenberger (BCA) scheiterte mit
Foulelfmeter an Torhüter Thum (57.), Meha
(Nördlingen) scheitert mit Foulelfmeter an
Torhüter Tülü (80.) Zuschauer 30

Eine
Niederlage
ohne Folgen

Schwaben bleibt in
der Bezirksoberliga

B-KLASSE AUGSBURG 3
TSG Stadtbergen II – Firnhaberau II 1:2
VfL Kaufering II – Wehringen II 3:1
TSG Augsburg II – ASV Hiltenfingen II X:0
TSV Göggingen II – TSV Leitershofen II 1:1
Stadtwerke II – PSV Augsburg II 1:0
SV Schwabegg II – SSV Anhausen II 2:0

Göggingen II 25 67

Lechhsn. II 25 52

F’haberau II 25 47

Leitersh. II 26 44

Schwabegg II 25 44

Anhausen II 25 44

Stadtwerke II 25 41

Kaufering II 25 36

Wehringen II 24 32

Stadtber. II 24 28

Ustersbach II 25 25

Hiltenfi. II 25 17

PSV II 26 11

TSG II 25 9

B-KLASSE OST
SC Biberbach II – TSV Herbertshofen II 4:3
TSV Täfertingen II – BC Adelzhausen II 1:3
Kissinger SC II – BC Rinnenthal II 3:0
BSV Neuburg II – SV Straß II 1:0
TSV Pöttmes II – SV Thierhaupten II 3:3
VfR Neuburg II – VfL Ecknach II 0:3
FC Gerolsbach II – TSG Untermaxfeld II 4:2

VfR Neub. II 27 70

Kissing II 27 65

Adelzh. II 27 56

Rinnenthal II 27 52

Thierh. II 27 50

Gerolsbach II 27 46

Herbertsh. I 27 43

Ecknach II 27 42

Biberbach II 27 31

Pöttmes II 27 25

Münster II 27 23

Untermax. II 27 21

BSV Neub. II 27 21

Täfertingen II 27 17

SV Straß II 28 12

KREISKLASSE NORDWEST
SV Adelsried – TSV Fischach 5:1
VfL Westendorf – Zusamzell-Hegnenb 2:0
SpVgg Auerbach-Streitheim – FC Horgau 0:3
VfR EM Foret – TSV Lützelburg 4:6
TSV Diedorf – BSC Heretsried 3:1
SpVgg Westheim – SSV Margertshausen 3:1
TSV Welden – Neumünster 4:1

M’hausen 27 56

TSV Welden 27 54

Auerbach 27 50

SV Adelsried 27 50

TSV Diedorf 27 47

FC Horgau 27 40

TSV Fischach 28 40

VfR EM Foret 27 36

FC Langweid 27 35

Neumünster 27 34

Westendorf 27 29

Heretsried 27 29

Lützelburg 27 28

Westheim 27 26

Zusamzell 27 18

B-KLASSE AUGSBURG 2
TSG Hochzoll – KSV Trenk 0:2
ESV Augsburg – Post-SV Tel. Augsb. 3:1
DJK West – Atdheu Augsburg 3:2
SpVgg Bärenkeller – TSV Merching 4:0
TSV Pfersee – DJK Göggingen 6:1

Bärenk. 23 59

KSV Trenk 23 53

TSV Haun.ll 23 48

TSV Pfersee 23 45

TSG Hochzoll 24 36

DJK West 23 35

DJK Gögg. 24 33

ESV 23 30

Atdheu Aug. 23 29

Post Augsb. 23 28

Merching 23 18

Öz Akdeniz II 24 17

DJK Hochzoll 23 4

B-KLASSE NORDWEST
TSV Steppach – SV Stettenhofen 1:3
TSV Meitingen II – SV Ehingen-Ortlfingen 7:1
SV Bonstetten – SV Ottmarshausen 3:1
SV Nordendorf – FC Emersacker 3:0
FC Reutern – SV Gablingen 1:3
SV Achsheim – TSV Dinkelscherben II 2:2
CSC Batzenhofen-H. – TSV Ellgau 0:2
SV Erlingen – SV Wörleschwang 2:4

Ehingen-O. 29 70

Meitingen II 29 65

SV Achsheim 29 59

Dinkels. II 29 52

Wörleschw 29 48

TSV Ellgau 29 48

Bonstetten 29 48

Ott’hausen 29 45

Gablingen 29 37

Batzenh.-H. 29 37

Steppach 29 32

SV Erlingen 29 32

Nordendorf 29 31

Emersacker 29 20

FC Reutern 29 19

Stettenhofen 29 13

KREISLIGA OST
BSV Neuburg – SV Straß 3:0
FC Gerolsbach – TSG Untermaxfeld 5:1
FC Stätzling – SV Münster 4:1
Kissinger SC – BC Rinnenthal 2:3
SC Biberbach – TSV Herbertshofen 7:1
TSV Pöttmes – TSV Gersthofen II 3:3
TSV Täfertingen – BC Adelzhausen 0:7
VfR Neuburg – VfL Ecknach 7:2

FC Stätzling 29 63

Adelzhausen 29 56

VfR Neuburg 29 55

VfL Ecknach 29 53

Kissinger SC 29 44

TSV Pöttmes 29 43

BSV Neub. 29 41

Rinnenthal 29 38

SV Münster 29 37

Biberbach 29 37

Gerolsbach 29 36

Untermaxf. 29 34

SV Straß 29 30

Gersthofen II 29 28

Herbertsh. 29 27

Täfertingen 29 19

B-KLASSE AUGSBURG SÜDWEST
TSV Königsbrunn – VfB Mickhausen 2:2
SpVgg Langerringen 2 – TSV Straßberg 2:2
SV Hurlach – SV Gessertshausen 3:1
Hainhofer SV – FC Kleinaitingen 2 0:4
SSV Bobingen – SSV Obermeitingen 2:1
SV Reinhartshausen – TSV Bobingen 2 1:6
SV Untermeitingen – TSV Klosterlechfeld 2:1

TSV Bob. 2 27 74

Obermeiti. 27 65

TSV Kö´br. 27 61

Klosterlech. 27 47

U’meitingen 27 46

SSV Bobingen 27 44

SV Hurlach 27 44

Gessertsh. 27 41

Reinhartshs. 27 39

Langenneufn. 27 29

Kleinaitingen 27 28

Mickhausen 27 26

Straßberg 27 22

Hainhofer SV 28 8

Langerringen 27 7

D-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
1. FC Sonthofen – FC Königsbrunn 1:5 • JFG Do-
nauwörth – FC Stätzling 1:1 • FC Augsburg – TSV
Nördlingen 3:6 • FC Memmingen – SpVgg Kauf-
beuren 7:0 • FC Lauingen – TSV Schwaben Augs-
burg 3:1 • TSG Thannhausen – FC Kempten 2:0

Königsbrunn 18 40

Memmingen 18 37

Thannhausen 18 34

Donauwörth 18 33

FC Augsburg 18 30

Sonthofen 18 27

Nördlingen 18 27

FC Stätzling 18 25

FC Kempten 18 21

Kaufbeuren 18 19

FC Lauingen 18 7

Schw. Aug. 18 3

B-KLASSE AUGSBURG 1
DJK Hochzoll II – SK Mladost Augsburg 0:2
Suryoye Augsburg – Mesopotamien SV A. 3:1
Kissinger SC III – SpVgg Lagerlechfeld II 1:0
FC Hochzoll – TSV Königsbrunn II 2:3
FC BIH Augsburg – TSV Kriegshaber 0:3
MBB Augsburg – SV Gold-Blau Augsb. II 3:3

Friedberg II 25 58

Kriegshaber 25 56

Mladost A. 25 53

DJK Hoch. II 25 48

Suryoye A. 25 48

PSV Augsb. 25 43

K’brunn II 25 35

Kissing III 25 34

L’feld II 25 33

Gold-Blau II 26 30

MBB 26 27

BIH Augsb. 25 21

Mesopotam. 25 9

FC Hochzoll 25 7

Tennis
BAYERNLIGA

Frauen
TC Schwaben – TSV 1860 Rosenheim 7:2
Plechata – Vock 3:6, 2:6; Krausova – Sabine Risch
6:1, 6:0; Vrbenska – Brock 6:0, 6:1; Fischer – Al-
berino 4:6, 6:4, 10:7; Herz – Jukic 6:0, 6:1; Pleyer
– Sibylle Risch 6:2, 5:7, 8:10; Plechata/Krausova
– Vock/Alberino 6:1, 6:1; Vrbenska/Pleyer –
Brock/Jukic 7:6, 6:2; Fischer/Herz – Risch/Risch
6:0, 6:0.

Männer
TC Schießgraben – GW Luitpoldpark München
4:5
Devoty – Dickhardt 6:2, 6:1; Prihoda – Herter 6:3,
3:6, 13:11; Platzer – Ilg 3:6, 4:6; Kubik – Leipold-
Veit 6:2, 6:2; N. Reichelmann – van Gils 4:6, 4:6;
O. Reichelmann – Minar 2:6, 3:6; Devoty/Platzer
– Dickhardt/Herter 1:6, 1:6; Prihoda/Kubik – Ilg/
Leipold-Veit 5:7, 6:0, 15:13; N. Reichelmann/O.
Reichelmann – van Gils/Minar 3:6, 2:6.

TC Piding – TC Gersthofen 5:4
Kesthely – Kloimüllner 3:6, 6:3, 3:10; Farnleitner
– Schwojer 6:3, 6:1; Büsching – Bengeser 6:3,
4:6, 8:10; Eichler – Rausch 6:4, 2:6, 10:8; Pon-
gratz – Krivohlavek 6:2, 7:6; Kollmann – Stenger
6:0, 6:2; Farnleitner/Büsching – Bengeser/Rausch
6:7, 4:6; Kesthely/Eichler – Kloimüllner/Stenger
6:2, 6:0; Pongratz/Kollmann – Schwojer/Krivohla-
vek 5:7, 6:3, 3:10.

Der TC Schwaben
weiter auf dem
Weg nach oben

Tennis Bayernliga-Frauen feiern
dritten Sieg im dritten Punktspiel

VON ROBERT GÖTZ

Auch durch Blitz, Donner und Re-
gen ließen sich gestern die Tennis-
spielerinnen des TC Schwaben
Augsburg auf ihrem Weg zur Tabel-
lenspitze in der Bayernliga nicht
stoppen. Der 7:2-Heimerfolg gegen
den TSV 1860 Rosenheim bedeutete
im dritten Punktspiel den dritten
Sieg.

Dementsprechend zufrieden war
auch Schwaben-Vorstand Anton
Huber: „Das ist ein gelungener Sai-
sonauftakt.“ Das Erfolgsrezept von
Huber ist denkbar simpel: „Wir
nehmen jede Mannschaft an und
schlagen sie dann.“ Der TC Schwa-
ben fühlt sich in der Favoritenrolle
wohl und gibt sich keine Blöße. Da
spielte es gestern auch keine Rolle,
dass die Nummer eins der Schwa-
ben, Vendula Plechata schwächelte.
Die Spitzenspielerin des Tschechen-
Trios bei den Schwaben verlor ihr
Einzel 3:6 und 2:6. „Sie ist nicht so
ins Spiel gekommen, aber wir sind
ein Team und dann holen eben an-
dere die Punkte“, sagt Huber.

Keine Blöße gaben sich hingen
Tereza Krausova (6:1, 6:0) und
Anna Vrbenska (6:0, 6:1). Bei seiner
Nummer drei kommt Huber regel-
recht ins Schwärmen. „Sie ist noch
nicht einmal 15 Jahre und ein zierli-
ches Persönchen, aber ihre Schläge
sind unglaublich.“ Und so lag der
TC Schwaben nach den Einzeln mit
4:1 in Führung. Mit den Doppeln,
von denen zwei in der Halle ausge-
tragen werden mussten, machte der
TC Schwaben dann alles klar.
● TC Schießgraben Weniger erfolg-
reich waren die Bayernliga-Akteure

des TC Schießgraben. Für sie gab es
mit dem 4:5 gegen GW Luitpold-
park München die erste Saisonnie-
derlage im dritten Spiel. Nach den
Einzeln stand es ausgeglichen 3:3.
„Es war ein Spiel auf Augenhöhe“,
erklärte gestern ein enttäuschter
Mannschaftsführer Martin Wild.

Er hatte nach der zweistündigen
Regenpause bei den Doppeln mit
zwei Siegen auf eine Entscheidung
zugunsten seiner Mannschaft ge-
hofft. Vergebens. Während Jan Pri-
hoda und Zdenek Kubik mit 5:7,
6:0, 15:13 ihr Soll erfüllten, ging das
Spitzendoppel Theodor Devoty und
Michael Platzer, der hatte auch sein
Einzel verloren, mit 1:6, 1:6 unter.
„Die beiden konnten das Tempo der
Gegner nie mitgehen, die Niederla-
ge war verdient“, sagte Wild. Große
Vorwürfe wollte er aber niemand
machen. „Michael steht kurz vor
seinem zweiten Lehrprüfung als Re-
ferendar. Da ist klar, dass du den
Kopf nicht frei hast“, zeigte Wild
sogar großes Verständnis.
● TC Gersthofen Ohne Punkte kehr-
te Bayernliga-Aufsteiger TC Gerst-
hofen vom Auswärtsspiel beim TC
Piding zurück. Das Team um
Mannschaftsführer Christian Sten-
ger verlor mit 4:5 und liegt nun mit
2:4 Punkten auf einem hinteren
Rang. Nach den Einzeln führten die
Gastgeber mit 4:2. Die Entschei-
dung fiel dann im zweiten Doppel.
Gersthofen hatte mit Christian Kloi-
müllner und Christian Stenger auf
die Nummer eins und die Nummer
sechs gesetzt. Doch Piding hatte
besser gepokert und gewann mit
Spitzenmann Kesthely und der
Nummer vier Eichler 6:2 und 6:0.

Tereza Krausova gewann ihr Einzelö klar

mit 6:1 und 6:0. Foto: Kerpf


